
 
Gemeinsame Pressemitteilung mit dem Tourismusverband Mecklenburg-
Vorpommern 

 
Neuer Schwung für die Marke „Deutschlands 
Seenland“: Bundesländerübergreifende Allianz 
wird ausgebaut 
 
Berlin, Brandenburg und Mecklenburg-Vorpommern treiben die 
Initiative für einen nachhaltigen und zukunftsfähigen 
Wassertourismus unter der Marke „Deutschlands Seenland“ 
voran / „Deutschlands Seenland“ ist nun auch als Marke 
eingetragen 
 
Eine bundesweit einzigartige Allianz für die Bewerbung des 
Wassertourismus in Berlin, Brandenburg und Mecklenburg-
Vorpommern geht in die nächste Runde: Die 
Tourismusorganisationen visitBerlin Berlin Tourismus & 
Kongress GmbH, TMB Tourismus-Marketing Brandenburg und 
der Tourismusverband Mecklenburg-Vorpommern haben ihre 
seit 2022 bestehende Kooperation im Wassertourismus mit 
dem Titel „Deutschlands Seenland“ verlängert und die Marke 
„Deutschlands Seenland“ schützen lassen. Ziel der 
Kooperation ist es, wassertouristische Angebote, angefangen 
beim Hausbootfahren bis hin zum Paddeln, Aktivurlaubern 
näherzubringen. 
 
Die verbundenen Wasserreviere der drei Kooperationspartner 
bilden mit mehr als 5.000 Seen und 60.000 Kilometern 
Fließgewässer gemeinsam Deutschlands größtes 
zusammenhängendes Wassersportrevier, das auf rund 900 
Kilometern auch führerscheinfrei befahren und erlebt werden 
kann.  
 
Dazu Dr. Wolfgang Blank, Minister für Wirtschaft, Infrastruktur, 
Tourismus und Arbeit Mecklenburg-Vorpommern: „Diese 
Kooperation ist ein Gewinn für alle: Gemeinsam und 
länderübergreifend können wir das große touristische Potenzial 
auf dem Wasser noch besser nutzen. ‚Deutschlands Seenland’ 
ist ein einzigartiges Highlight, das für den Tourismus in 
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Mecklenburg-Vorpommern neue wirtschaftliche Möglichkeiten 
bringt.“  
 
Daniel Keller, Minister für Wirtschaft, Arbeit, Energie und 
Klimaschutz Brandenburg, ergänzte: „Brandenburg hat mehr 
als 3.000 Seen und unzählige Kilometer Fließgewässer. 
Deshalb ist ‚Deutschlands Seenland’ eine wichtige 
Marketinginitiative für uns. Gemeinsam und deutschlandweit 
bewerben Brandenburg, Berlin und Mecklenburg-Vorpommern 
ein einzigartiges, länderübergreifendes Wassersportrevier. 
Durch den Wassertourismus wird Wertschöpfung und 
Lebensqualität in den Regionen generiert, denn er stärkt 
regionale Infrastrukturen sowie gastgewerbliche und 
freizeitbezogene Angebote. Davon profitieren Einheimische 
wie Gäste gleichermaßen.“ 
 
Franziska Giffey, Bürgermeisterin und Senatorin für Wirtschaft, 
Energie und Betriebe in Berlin, fügte hinzu: „Ostdeutschland ist 
ein wunderschönes Seenland. Damit die Wasserfreunde ihren 
Sport oder Urlaub noch besser planen können, arbeiten Berlin, 
Brandenburg und Mecklenburg-Vorpommern zusammen. 
Unser Ziel ist klar: Wir wollen die Menschen für unser 
einzigartiges Wasserangebot gemeinsam begeistern und dafür 
sorgen, dass sie über Bundeslandgrenzen hinweg leicht an 
praktische Informationen zum Wassertourismus kommen, die 
geltenden Regeln kennen und ihre Touren mit grenzenloser 
Wasserfreude genießen können.“ 
 
Neuer Marken- und Internetauftritt mit neuem Imagevideo  
Die zur Marke zugehörige Internetseite deutschlands-
seenland.de wurde kürzlich überarbeitet. Hier finden sowohl 
wasseraffine Urlauberinnen und Urlauber sowie Einheimische 
Tipps für mehrtägige Urlaubsreisen beispielsweise mit dem 
Hausboot oder Kanu sowie damit kombinierbare Aktivitäten am 
Wasser wie etwa mit dem Rad. Blogbeiträge, ein neues 
Imagevideo mit dem Titel „Deutschlands Seenland – was ist 
daran schon besonders?“ und Bildgalerien sollen dazu 
inspirieren, den nächsten Urlaub ganz dem Element Wasser zu 
widmen und im Takt der Wellen die Landschaften zu genießen. 
Für weitere Tourenempfehlungen und detailgenauere 
Informationen können Interessierte anschließend auf den 
jeweiligen Seiten von visitBerlin, der Tourismus-Marketing 
Brandenburg und des Tourismusverbandes Mecklenburg-
Vorpommern unterwegs sein. Geplant ist zudem der Aufbau 
einer Serviceseite mit Informationen zu Fahrregeln, zur 
Charterscheinregelung sowie zu Themen des Natur- und 
Umweltschutzes.  
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Inspiration über Social Media 
Gäste inspirieren soll auch der gemeinsame Instagram Kanal 
@deutschlandsseenland. Darüber hinaus gibt es Tipps für 
einen Urlaub am und auf dem Wasser auf den Social-Media-
Kanälen der drei Tourismusorganisationen. 
 
Hintergrund: 
Der Wassertourismus in Mecklenburg-Vorpommern hat großes 
Potenzial und ist ein entscheidender Wirtschaftsfaktor. In dem 
Bereich wird eine Milliarde Umsatz generiert. Mehr als 19.000 
Beschäftigte zählt das Segment. Das ergab eine kürzlich in 
Schwerin vom Ministerium für Wirtschaft, Infrastruktur, 
Tourismus und Arbeit vorgestellte Studie mit dem Titel 
„Wirtschaftliche Effekte im Wassertourismus in Mecklenburg-
Vorpommern“.  
 
Weitere Informationen: deutschlands-seenland.de 
 


